
V

S

S

I S
M a

e u

e S Sc 7 2

8

ihr
nag

3
Jder

ten

2
SS S

c

c C

2 S

1200ca r 1133 aGeſchäftsſtelle

n a

r

hr

ichen Zeitungs Verzeichnis

wer eingehende Manuſtripte
c n Guelenangede

éaaleia geſtattet

z Redaktion Gr
Grotze

Morgen Ansgabe

ale Beihun
Dreiundvierzigſter Jahrgang

und auswärts 1 Mk
Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und einmal
9 Redaktion und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Halle a Mittwoch den 12 Mai 1909

von Brindisi nach Clien
Kaiser Wilhelms Zusammentreffen

mit Viktor Smanuel und Franz Josef
W Rom 12 Mai Eigene Meldung Es

entſpricht einem beſonderen Wunſche des Deutſchen
Kaiſers daß die für heute vorgeſehene Begegnung
mit dem König von Jtalien auf der Außenreede von
Brindiſi ſtattfindet Kaiſer Wilhelm wird nicht
an Land kommen ſondern den König von Jtalien an
Bord der Hohenzollern begrüßen Ein ſtarkes
jtalieniſches Geſchwader gibt beim Abſchied
der deutſchen Königsjacht das Ehrengeleit Das Ge
ſchwader wird das Kaiſerſchiff ſo lange eskortieren bis
die öſterreichiſche Kriegsflotte die geſtern
bereits Fium e verlaſſen hat in Sicht iſt

In einem Artikel mit der Ueberſchrift Von Brindiſi
nach Wien führt das Neue Wien Tagbl aus

Nach den Ereigniſſen des letzten halben Jahres wird
niemand in Abrede ſtellen daß der diesmaligen Begegnung
zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und dem König von Jtalien
ein ſtarker politiſcher Zug voll Aktualität innewohnt
Die Begegnung die morgen zwei der gekrönten Kompa
ziszenten des Dreibundes auf der Höhe von Brindiſi haben
werden bildet auf ihre Art ebenfalls einen Epilog zu den
nervenerregenden Schauſpielen vom Winter
1998/09 Sie iſt zugleich ein Prolog zu der Wiener Fahrt
des deutſchen Kaiſers Es iſt der Staatsmann der bevor
er ſich zu dem brüderlich und kameradſchaftlich innig mit
ihm verwobenen Freunde begibt den dritten Genoſſen des
Bündnispaktes aufſucht Wo immer auch Kaiſer Wilhelm
weilt da weilt das Gewiſſen des Dreibundes und
neu wirkſam iſt die Weisheit die dieſe Friedensallianz einſt
geſchaffen hat

Jn Wien hat man am Montag ſchon mit der Aus
ſchmückung der Straßen die das deutſche Kaiſerpaar bei
ſeiner Einfahrt paſſieren wird begonnen Den Höhepunkt
der Ausſchmückung wird die Straße vor dem äußeren Burg
tor bieten Hier werden aus Blumendekorationen und
Flaggenmaſten Rundbogen geſchaffen an deren Erbauung
ſeitvier Tagen und vier Nächten gearbeitet wird
Die Bogen beſtehen aus 32 je 13 und 17 Meter hohen
Maſten die von einem goldenen Knauf gekrönt ſind
Blühende Blumengirlanden ſchlingen ſich zwiſchen den
Maſten von denen jeder einen Korb mit blühenden Blumen

trägt Das ganze Arrangement iſt teils im Biedermeierſtil
teils in moderner Manier gehalten Auch die elektriſchen
Maſten auf dem ganzen Wege den das Kaiſerpaar paſſierr
werden mit Blumenkörben und mächtigen Fahnen geſchmückt

Der Verein Südmark erläßt folgenden Aufruf
Deutſche Wiener Die bange Sorge der drohenden Kriegs

fahr wurde gebannt durch das Bündnis das Oeſterreich und das
Deutſche Reich umſchließt und glänzend hat ſich der Bund be
der als Hort des Friedens Jn dieſer Zeit wo noch in friſcher

rinnerung iſt welche treue Freundſchaft uns das Hohenzollern
e bewieſen hat ziemt es ſich wohl den Kaiſer des Deutſchen
eiches beſonders herzlich zu begrüßen und dieſen Gruß ſollen

die Straßen bringen am Tage der Ankunft des deutſchen Kaiſers
Das deutſche Wien ſoll zeigen daß es die ſelbſtloſe Nibe
u i re ne des verbündeten Reiches zu würdigen
nd zu danken weiß Darum heraus mit den Farben des Deut
t Reiches darum aber auch heraus mit den Farben Schwarz
ot Gold die allen Deutſchen eigen ſind Sie ſollen neben den
ahnen unſeres Reiches und der deutſchen Stadt am Donauſtrande

das innige treu bewä e J erte Bündnis auch äußerli m glänzendenAusdrucke bringen h ch äußerlich zum glänz

Herztliche Schmiergelder
Prof Senator als Kläger

C Berlin 11 Maiantworthe Privatklage des Prof Senator gegen den ver
wurde ichen Redakteur der B J am Mittag Auer
Verlin eute vor der Abteilung 147 des Schöffengerichts

verhandelt Jn dem Schöneberger AerztevereinwaVorwine vnnttich vor längerer Zeit die aufſehenerregenden
erzt J erhoben worden daß eine Anzahl hervorragendervier die Zuweiſung von Patienten die ein ruſſiſches
wurden e rmittelte Proviſionen erhielten Dieſe Vorgänge
örtert d an in einem Beleidigungsprozeß des näheren er
chöffeng Sanitätsrat Dr Moll gegen Dr Lewin vor dem

Verurteittiht Schöneberg angeſtrengt hatte und der mit der
lhäftigte ung des letzteren endete Das genannte Blatt be
egenheit darauf in mehreren Artikeln mit dieſer Ange

dem Prazend insbeſondere mit Profeſſor Senator I der in
war als einer der Proviſionsmakler genannt worden
Senator die Angelegenheit klar zu ſtellen ſtrengte Prof
bellſchaft er inzwiſchen den Vorſitz in der Mediziniſchen Ge
an Mir dergelegt hat einen Privatbeleidigungsprozeß
ſerichtsſa Neutigen Derhandtung ie im großen Schwur
acht Zeu ale des alten Kriminalgebäudes ſtattfand waren
Wweneh geladen Unter ihnen befanden ſich außer ver
Friedmg Welportiers Dr Weißberger Sanitätsrat Dr

nn Sanitätsrat Dr Mo

Nach Eintritt in die Verhandlung beſtreitet der Ange
klagte ſich der Beleidigung ſchuldig gemacht zu haben Der
Artikel erkläre und beſpreche nur das was Geheimer Rat
Senator in der r Geſellſchaft ſelbſt behauptet
habe Die Frage des Patientenſchachers ſei in einem vorher
gehenden Artikel beſprochen worden und erſt nachdem Ge
heimer Rat Senator in ſeiner Exkulpationserklärung ge
wiſſe Dinge zugegeben ſei der inkriminierte Artikel gefolgt

Rechtsanwalt Leonh Friedmann als Vertei
diger des Angeklagten Vom Standpunkt des Publikums
ſei vielleicht nichts dagegen einzuwenden wenn irgend
jemand der einem Arzt einen Patienten zuführt Geld dafür
erhält es beſteht nur die Gefahr daß auf dieſe Weiſe auch
einem untüchtigen Arzt Patienten zugeführt werden Wie
es vom ärztlichen Standpunkt zu beurteilen iſt iſt eine
andere Frage Es iſt doch richtig daß der Privatkläger den
Vorſitz in der Mediziniſchen Geſellſchaft niedergelegt hat
T Geheimrat Senator Es ſind in verſchiedenen
Zeitungsartikeln Beſchuldigungen gegen mich erhoben wor
den die ſo ſchwer waren daß nach meiner Meinung jemand
nicht Vorſitzender bleiben konnte ſo lange auf ihn ein ſolcher
Makel laſtet Verteidiger Leonhard Fried
mann Jn dem Artikel iſt keinerlei Behauptung aufge
ſtellt die weiter geht als die des Privatklägers ſelbſt Der
Jnhalt iſt lediglich eine Kritik nach der Richtung hin ob
vom Standpunkt des Arztes aus eine ſolche Proviſions
zahlung ſeitens der Aerzte zu billigen iſt Nun iſt zurzeit in
dieſer Frage ein Verfahren gegen Geheimen Rat Senator
an zuſtändiger Stelle anhängig Jch beantrage dieſes
Strafverfahren bis zur Beendigung des andern Verfahrens
auszuſetzen Rechtsanwalt Dr Löwenſtein Es
liegt eine ſtarke Verkennung der Tatſachen vor
wenn behauptet wird daß Geheimrat Profeſſor Dr Senator
jemals das zugegeben habe was in dem Artikel ſteht Was
er zugegeben hat iſt daß er gelegentlich Leuten die mit
Patienten zu ihm kamen und bei dieſer Gelegenheit ihm oder
dem Patienten als Dolmetſcher Dienſte geleiſtet keine Pro
viſion oder Schmiergelder auf ihr Bitten aber hier und da
ein Trinkgeld gegeben habe ohne dabei den Gedanken
zu haben daß er für Zuführung von Patienten Gelder
gezahlt habe Der Privatkläger habe durchaus korrekt und
tadellos gehandelt Rechtsanwalt Friedmann
Hat der Privatkläger nur an ſolche Dolmetſcher die er ſelbſt
geſtellt Trinkgelder gezahlt oder auch an ſolche die die
Patienten ſelbſt mitgebracht haben Geheimrat Se
nator Jch habe niemals Proviſionen oder Schmiergelder
gezahlt davon iſt in meiner Erklärung gar keine Rede ge
weſen Es kam vor daß der Kommiſſionär Roſenberg ſich
in meiner Sprechſtunde angemeldet hatte und im Vorzimmer
warten mußte weil ich inzwiſchen von einem ruſſiſchen
Patienten konſultiert wurde Da habe ich dann wohl den
Roſenberg hereinrufen laſſen und dieſer hat dann Dol
metſcherdienſte geleiſtet Solche Fälle ſind vorgekommen und
in dieſen Fällen habe ich ein Douceur von 2 Mark im
Höchſtfalle vielleicht auch bis zu 4 und 5 Mark freiwillig
gezahlt Jn allen Fällen wo die Patienten mit dem Dol
metſcher ſelbſt kamen habe ich mich nicht verpflichtet ge
fühlt dem Dolmetſcher eine Vergütung zu zahlen
Rechtsanwalt Friedmann Sie halten es doch wohl
nicht für eine Sache des Arztes den Dolmetſcher des
Patienten zu bezahlen Privatkläger Jch betone
nochmals daß ich nie Geld für Zuführung von Patienten
gezahlt habe

Es wurden im weiteren Verlauf der Verhandlung
Dr Friedemann und Sanitätsrat Dr Moll als
Zeugen vernommen Zwei Kommiſſionäre die mit
Patienten die zu Geheimrat Senator geführt werden
wollten zu dieſem kamen bekundeten daß ſie in ganz wen i
gen Fällen während langer Jahre auf ihr Erſuchen weil
ſie ſo lange hätten warten müſſen ganz geringe
Trinkgelder von Profeſſor Senator erhalten haben
keineswegs aber für zugeführte Patienten Als Sachver
ſtändige kamen die Geheimen Medizinalräte Dr Hiß und
Dr Goldſcheider auf Grund der Beweisaufnahme in der
heutigen Verhandlung zu dem Urteil daß bei dem Geheim
rat Senator unlautere Motive bei der gelegentlichen
Hingabe kleiner Trinkgelder nicht obgewaltet haben Ge
heimer Rat Hiß erklärte ſogar daß Geheimer Rat Se
nator in keiner Weiſe gegen auch den ſtrengſten Ehrenkodey
verſtoßen habe Der Prozeß endete in vorgerückter Nachmit
tagsſtunde mit einem Vergleich Der Angeklagte gab eine
Ehrenerklärung ab darauf wurde die Privatklage
eingeſtellt

c

Der fünfte Kanzler
g Eine Berliner Wochenſchrift weiß bereits

Namen von Bülows Nachfolger
land

Sy do w wird nach Bülow oder mit Bülow auch verſchwinden
und des letzteren Nachfolger mag er auch wegen ſeiner junkerlichen

Allüren vielen unſympathiſch ſein iſt wahrſcheinlich Finanz
miniſter v Rheinbaben Gern wird er das Erbe nicht
antreten denn er träumte von einem otium eum dignitate als
Oberpräſident der Rheinprovinz die er als Düſſeldorfer Regie
rungsrat nur ungern verlaſſen

Daß der Staatsſekretär Sydow mit oder noch vor
dem Kanzler gehen muß falls Fürſt Bülow glaubt ſich
nicht länger halten zu können war bereits vor einigen
Tagen in der Saale Zeitung ſchwarz auf weiß zu
leſen Jſt alſo nichts Neues Daß Freiherr von

den

Wir leſen in dem Ro

Rheinbaben Kanzler werden könnte da er bei den
ſchleſiſchen Magnaten die nach wie vor trotz allen Leug
nens auf Fürſt Bülows Sturz drängen wir wären in der
Lage hierzu ein reizendes Geſchichtchen zu erzählen von
dem auch ſicher der Kanzler weiß persona grata iſt
erzählte man ſich vorige Woche ſchon in der
Wandelhalledes preußiſchen Abgeordneten
hauſes Dort wird auch der Roland die Sache auf
geſchnappt haben Wir glauben offen geſtanden nicht an
den Einzug von Rheinbabens ins Kanzlerpalais Aus man
cherlei Gründen nicht Ebenſowenig das Berliner Tage
blatt das ſehr zutreffend die Perſönlichkeit des Herrn von
Rheinbaben bewertet

Und wenn Herr v Rheinbaben dank ſeinem reak
tionären Glaubensbekenntnis auch ein Mann
ganz nach dem Herzen Seiner Majeſtät allergetreueſter
Oppoſition wäre würde gerade er auch mit einem noch ſo
zahmen Reichstag noch weniger poſitive Politik machen
können als ſein Vorgänger Ein Kanzler v Rheinbaben

das würde geradezu eine Kriegserklärung an
den Reichstag bedeuten Aber wie geſagt
einſtweilen ſind wir noch nicht ſo weit

Deutsches Reich
Aus dem preußiſchen Landtag

Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter
Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt

man uns Der weitere Verlauf der preußiſchen Landtags
ſeſſion läßt ſich nunmehr überſehen Jm Seniorenkon
vent herrſchte Einverſtändnis darüber daß es möglich und
wünſchenswert ſei bis Pfingſten alle wichtigeren
Vorlagen zu erledigen Dazu gehört zunächſt die
dritte Leſung des Etats die Verſtändigung mit dem Herren
hauſe über die Beſoldungsvorlage der Köhlbrandvertrag
das Stempelſteuer und das Bergarbeitergeſetz das Eiſen
bahnanleihegeſetz das Geſetz über die auswärtigen Gewerk
ſchaften und das Höferechtsgeſetz für Hannover Vorgeſehen
ſind für dieſe Gegenſtände zuſammen vierzehn Tage zur
Verfügung ſtehen vom vergangenen Montag ab gerechnet
fünfzehn Sitzungen für den Fall daß das Abgeordnetenhaus
bis Donnerstag vor Pfingſten zuſammenbleibt Für kleinere
Vorlagen ſowie für Wahlprüfungen hofft man zwiſchen
durch noch Zeit zu gewinnen Nach Pfingſten könnte dann
das Herrenhaus die ihm vom Abgeordnetenhaus zugegan
genen Vorlagen beraten und es würden um den 20 Juni
herum nur noch wenige Sitzungen günſtigenfalls eine ein
zige notwendig ſein um das Penſum in allen ſeinen Haupt
teilen zu erledigen Vorausgeſetzt iſt dabei allerdings daß
die Regierung ihre Abſicht dem Hauſe noch neue Vor
lagen größeren Umfanges wie das Wegegeſetz für Oſt
preußen das Geſetz betreffend Denkmalsſchuß und Aus
grabungen zu unterbreiten auf gibt

Das Schuldenmachen der Städte
L C Wenn ſo viel über die Sparſamkeit im Staats

leben geſprochen und geſchrieben wird iſt es ganz in der
Ordnung auch einmal zu unterſuchen ob nicht auch die
Städte mancherlei Erſparniſſe machen könnten Jn
einem Artikel der Städte Ztg über das Schuldenmachen
der Städte behandelt Oberbürgermeiſter Schmie
der Eiſenach dieſe Frage in anſchaulicher und objektiver
Weiſe Er führt aus Sollte nicht jede Stadtverwaltung
über ſtädtiſches Vermögen und ſtädtiſchen Kredit wie ein
ſparſamer Hausvater disponieren Und doch wie viel
wird heutzutage für die Repräſentation doch nicht viel
anderes als äußerer Schein ausgegeben und geborgt
Beſonders groß iſt der Luxus auf dem Gebiete der Rathausbauten Gewiß ſt es ſchöner und läßt eine Stadt
und ihre Verwaltung großartiger S r wenn r für
ihre Dienſträume einen Palaſtbeſitzt als wenn
ſie ſich lediglich mit den erforderlichen Bureauräumen und
Sitzungszimmern begnügt Jſt eine Stadt reich vermag ſie
aus ihrem eigenen Vermögen ſich ein a zu bauen
ſo u ſie es ruhig tun dann iſt ihr Rathaus eine äußere
Erſcheinung ihres Reichtums Aber für ein glänzendes
Rathaus ſich Geld borgen und bvann mit dem aus
geborgtem Geld Geſchaffenen repräſentieren wollen das
iſt einerſeits doch wohl nicht ganz ehrlich andererſeits ein
unnötiges Hochtreiben der Schuldenlaſt Und eui bono Doch
nur fſtr den äußeren Schein denn zeß in einem ſchö
neren Rathaus beſſer klüger und fleißiger gearbeitet
würde als in einem einfachen Bau wird wohl niemand
behaupten wollen

Heer und Flotte
Die Neubewaffnung der Kavallerie

Das neue Kavallerie Reglement rechnet ſchon mit dem
neuen Karabiner der demnächſt an die Truppen aus
gegeben werden ſoll Die ren daß in dem Kriege
der Zukunft vom Gefecht zu Fuß ein erheblich größerer



Gebrauch gemacht werden wird hatte die Forderung nacheiner uk sfähigeren Waffe entſtehen leſe die dem Jn
fanteriegewehr möglichſt wenig n tehen ſollte Zur Er
zielung geſteigerter balliſtiſcher Leiſtungen mußte aber der
Lauf verlängert werden Der neue Karabiner iſt
ſ5 Zentimeter länger und 2 Kilogramm ſchwerer als der
bisherige 15 Zentimeter kürzer als das Gewehr 98 Seine
größeren Leiſtungen zeigen ſich hauptſächlich in einer größe
ren Schaußweite und in einer geſtreckteren Flugbahn Dem
entſprechend reicht ſein Viſier bis 2000 Meter bisher 1300
Meter Jnfolge der größeren Länge kann er beim Schützen
gefecht nach Art des Jnfanteriegewehrs getragen und unter
den Arm genommen werden

Zu Pferde iſt er links rückswärts des Reiters am
Sattel angebracht Wird er zu Pferde umgehängt ſo hängt
er mit dem Kolben nach unten rechts Eine neue Befeſti
gungsart geſtattet ihn auch für längere Zeit umgehängt
zu tragen Dies wird ſich namentlich in geſpannten Lagen
empfehlen Die ſofortige Schußbereitſchaft ge
währt beſonders bei Nacht und im Waldgelände mehr
Sicherheit Wenn auch im Handgemenge der einzelne Reiter
etwas im Lanzengebrauche gehindert iſt ſo ſteht dem der
große Vorteil gegenüber daß jede günſtige Gelegen
heit zum Aeweh Tag ſofort ne werden kann Außerdem ſchützt der umgehängte Karabiner
auch gegen Säbelhiebe

x Marine Nachrichten Laut Meldung des Reichsanz iſt
S M S Ham burg am 8 Mai in Alexandrette eingetroffen
und geſtern von dort nach Ladikye Syriſche Küſte in See ge
gangen S M S Seeadler iſt am 8 Mai in Pangani ein
getroffen und geht morgen von dort nach Daresſalam in See
S M Flußkbt Vorwärts iſt am 8 Mai in Schanghai ein
getroffen S M S Ar con a und das Begleitſchiff Titani a
ſind geſtern in Suva FidjiJnſeln eingetroffen und gehen morgen
von dort nach Matupi Neu Pommern in See

Allgemeine Mitteilungen
Jn der Finanzkom miſſion des Reichstages erklärte

heute die Reichsregierung daß ſie an einem Ertrag von 275 Mill
neuer Steuern auf Bier Branntwein und Tabak feſthalten
müſſe

es
Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
84 Sitzung vom 11 Mai

Am Miniſtertiſche v Arnim
Präſ v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min

Die dritte Leſung des Etats
wird fortgeſetzt beim Etat des Miniſteriums des Aeußern

Abg Dr Hackenberg ntl
beſpricht die Rechtsverhältniſſe in Neutral Moresnet Die Straf
beſtimmungen ſeien außerordentlich rückſtändig die Schulverhältniſſe
miſerabel Ein Schulzwang beſtehe überhaupt nicht

Abg Dr Kaufmann Ztr
ſchließt ſich den Ausführungen des Vorredners vollinhaltlich an

Der Etat wird bewilligt
Beim Etat der Domänenverwaltung meint

Abg Dr Dahlem Ztr
daß die Regierung den Winzern den verſprochenen Schutz nicht ge
währe und fragt ob es richtig ſei daß der Landrat von Rüdes
heim die Regierung gebeten habe aus politiſchen Gründen den
Winzern den verſprochenen Schutz nicht zu gewähren

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
erwidert daß der Zentralſtelle hiervon nichts bekannt ſei Zur
Abſtellung der Klagen ſchweben Verhandlungen zwiſchen den ein
zelnen Genoſſenſchaftsorganiſationen Ehe dieſe nicht abgeſchloſſen
ſeien könne die Regierung nicht eingreifen

Beim Etat der Forſtverwaltung bittet
Abg Hintzmann ntl

die Forſtverwaltung der Stadt Elberfeld beim Erwerb von fis
kaliſchen Forſten in ihrer Nähe tunlichſt entgegenzukommen Jetzt
würden zu hohe Preiſe verlangt 4

Oberlandforſtmeiſter Weſener
Der Miniſter bringt den Städten volles Wohlwollen entgegen

er muß aber auch Rückſicht nehmen auf die Steuerzahler
Abg BVorgmann Soz

kritiſiert wie ſchon in der zweiten Leſung die Verpachtung fis
kaliſcher Jagden an höhere Forſtbeamte wodurch dem Staat große
Summen verloren gehen Viele Förſter wenden ſich jetzt mit ihren
Beſchwerden an die Sozialdemokratie

Abg v Arnim konſ
beſtreitet das Die geordnete Vertretung der preußiſchen Förſter
der Preußiſche Förſterverein habe ſich gegen Herrn Borgmanns
Ausführungen gewendet Sich von Herrn Borgmann hier vertreten
zu laſſen lehnen die preußiſchen Förſter ab und werden ſie immer
ablehnen Lebh Beifall rechts

Oberlandforſtmeiſter Weſener
betont die Förſter würden mehr und mehr zur Ausübung der
Jagd herangezogen

Es folgt die Beratung des Etats der Anſiedelungskommiſſion
Hierzu liegt ein Antrag v Wentzel konſ vor der die Regie

rung erſucht falls ſie die Beſitzfeſtigung größerer Güter in der Oſt
mark nicht durch die Anſiedelungskommiſſion ſondern durch die
Bauernbank in Danzig und die Mittelſtandskaſſe in Poſen aus
führen laſſen will mit dieſen beiden Jnſtituten Vereinbarungen
dahin zu treffen daß ſofern ſich Mißhelligkeiten ergeben die An

ung kommiſſian jederzeit jene Beſitzfeſtigung ſelbſt übernehmen
ann

Ein Antrag Aronſohn frſ Vp fordert die mündelſichere
Hinterlegung der Kautionen der Anſiedler für ihre Ausrüſtung

Abg Aronſohn frſ Vp begründet ſeinen Antrag
Landwirtſchaftsminiſter v Arnim

Der Antrag Aronſohn verwechſelt die Kautionen der Anſiedler
mit ihren Ausrüſtungsgeldern Die Frage der Hinterlegung wird
übrigens weiter geprüft werden

Abg v Tilly konſ
begründet den Antrag v Wentzel der dem Miniſter weiten Spiel
raum gewähre und beantragt Ueberweiſung an die Budget
kommiſſion

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
Jn der Kommiſſion wird die wichtige und weitſchichtige Frage

gründlich geprüft werden können Bedenken gegen die Heran

Abg Viereck frk
ſpricht ſich für den Antrag Wentzel und deſſen Verweiſung an die
Budgetkommiſſion aus Beſonderer Wert müſſe auch auf Seß
haftmachung der ländlichen Arbeiterbevölkerung gelegt werden
Eine Bevormundung der Anſiedler wolle ſeine Partei durchaus
nicht da ſie zu den Anſiedlern volles Vertrauen habe Dieſe
ſollten auch Vertretung in den Kreistagen und kommunalen
Körperſchaften erhalten

Abg Aronſohn frſ Vp
ändert ſeinen Antrag dahin daß ſtatt der Worte Hinterlegung
der Kautionen Hinterlegung der Ausrüſtungsgelder geſetzt wird

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim
meint es würde nicht möglich ſein den Sicherheitsfonds einfach an
die Anſiedlungskommiſſion zu überführen

Abg Glagel ntl
macht Bedenken gegen den Antrag Aronſohn geltend

Abg Wolff Liſſa frſ Vgg
i ſert gegen Ausführungen des Abg Kreth in der zweiten

eſung
Die beiden Anträge gehen an die Budgetkommiſſion Der

Etat wird bewilligt
Beim landwirtſchaftlichen Etat bitten die Abgg Gaigalat

konſ und v Flottwell frk um vermehrte Fürſorge für die
Ueberſchwemmungsgebiete im Oſten

Miniſter v Arnim
teilt mit daß die Regierung darauf bedacht ſei die Verlegung
gefährdeter Gehöfte zu veranlaſſen

Der Etat wird bewilligt Beim Etat der Berg Hütten
und Salinenverwaltung kritiſiert

Abg Bruſt Ztr
die Maßregelung von Bergarbeitern und Bergbeamten Die Berg
verwaltung ſollte auch die Beamten im Staatsbetriebe anſtellen
die etwa wegen ihrer wahrheitsgetreuen Ausſagen über das
Radboder Unglück gemaßregelt werden ſollten

Handelsminiſter Delbrück
Etwa gemaßregelte Bergarbeiter werden wir unterbringen

Bei Beamten iſt es aber etwas anderes Da können wir ver
trauensvolle Perſönlichkeiten einſtellen und auch nur dann wenn
ein Bedürfnis dafür vorhanden iſt

Abg Luſensky ntl
beſpricht den Einſturz der Marienkirche in Hohenſalza der durch
Eindringen von Waſſer in das dortige Salzbergwerk veranlaßt

ſein ſoll
Miniſter Delbrück

Ein Zuſammenhang zwiſchen dem Einſturz der Marienkirche
und dem Eindringen des Waſſers in das Bergwerk beſteht nicht

Abg Röchling ntl
fordert Beſſerſtellung der Markſcheider

Abg Bruſt Ztr
bedauert die Nichtanſtellung etwa gemaßregelter Steiger Es
könne ſich höchſtens um ein oder zwei Perſonen handeln

Miniſter Delbrück
Wir ſind ſchon ſehr weit entgegengekommen als wir die Ein

ſtellung etwa gemaßregelter Arbeiter zuſagten Von gewiſſer
Seite werden immer Klagen kommen

Abg Röchling ntl
Der Abg Bruſt möge doch erſt abwarten ob Kündigungen

von Steigern überhaupt vorkommen

Abg Bruſt Ztr
Wir können es nicht darauf ankommen laſſen daß Gruben

beamte auf die Straße geworfen werden

Abg Leinert Soz
fragt wie es mit dem Bericht über die Unterſuchung des Gruben
unglücks in Radbod ſtehe

Miniſter Delbrück
erwidert daß die Unterſuchung noch nicht abgeſchloſſen ſei

Abg Dr Beumer ntl
Wir müſſen den Abſchluß der gerichtlichen Unterſuchung in

Sachen Radbod abwarten Die ſozialdemokratiſchen Angriffe auf
die Bergbeſitzer widerſtreiten der nationalen Würde Ob die
Sozialdemokraten dieſe überhaupt beſitzen ſei dahingeſtellt Die
Preſſe hat auch gegen die Bergbeſitzer und Beamten ſich ſchwer
vergangen Beifall bei den Natl

Der Etat wird bewilligt Beim Handels und Gewerberecht
rügt

Abg Hoff frſ Vgg
Mißſtände bei den Baugewerksſchulen

Der Etat wird nach einer kurzen Erwiderung des Handels
miniſters bewilligt

Beim Etat des Miniſteriums des Jnnern beſprechen die
Abgg Heckenroth konſ und Schmedding Ztr die Ergeb

niſſe der Fürſorgeerziehung
Das Haus vertagt ſich dann auf Mittwoch 11 Uhr Be

ſoldungsvorlagen und Fortſetzung der dritten Etatsberatung

Husland

Vor der Sntscheidung in Frankreich
Die Streikſtimmung wächſt

Die Waffen der beiden feindlichen Parteien der unzu
friedenen Beamten und der Regierung ſind geſchliffen und
auf beiden Seiten ſcheint man entſchloſſen zum Kapmf Nach
den neueſten Meldungen wollen die Angeſtellten der Poſt
diesmal nicht ſofort das grobe Geſchütz des Generalſtreiks
auffahren ſondern zunächſt nur einen Teil des Briefverkehrs
lahm legen Dringen ſie mit dieſer Maßnahme nicht durch
ſo beabſichtigen ſie den Ausſtand auf Telegraph und Tele
phon auszudehnen Es wäre jedoch irrig zu glauben daß
dieſe Einteilung dem Wunſche entſpricht der Allgemeinheit
möglichſt wenig Schaden zuzufügen vielmehr erklärt ſich die
vorſichtige Haltung der Beamten daraus daß die Regierung
umfaſſende Gegenmaßregeln getroffen hat und ein General
ſtreik der in jedem Falle ein ſehr gewagtes Unternehmen
iſt nur zweifelhafte Ausſichten auf bietet Ueber
die gegenwärtige Situation meldet das folgende Telegramm

Paris 11 Mai Der Generalſtreik der Poſt und
Telegraphenbeamten und Telephoniſten ſoll für morgen er
klärt werden falls heute nicht das Miniſterium ge
ſtürzt oder die ganze Summe der Forderungen der Strei

ziehung der Anſiedlungskommiſſion zu der Beſitzfeſtigung beſtehen
noch immer nicht a

kenden errrt wird Der Streik wird jedoch vorausſichtlich
lgemein ſein Telegramme dürften morgen

noch beſtellt werden und das Telephonieren wird wohl noch

Tage möglich ſein Der Briefverkehr wird

vertreter die im übrigen verſichern das Comi eiltzum letzten Augenblick gegen den Streik té ſeidurch die Stimmung eines großen Te rer nd g
amtenſchaft zum Ausſtand getrieben wor t Veſicht widerſpricht vollkommen der bisherigen de W
Annahme wird aber von unterrichteter Seite als einen
fend hingeſtellt Die Regierung ſcheint ihrer Sahhe e

icher

Der Zar an Stolypin
Die r ſge Kabinettskriſe hat eine vorläufige gz

gefunden uf der einen Seite re ſagt der P oſung
miniſter auf die Unterſchrift des Zaren für den Mat nie
auf der anderen erließ der Zar ſelbſt eine Verohdeetat
welche die Beſtimmungen über die Regelung des Dnung
und Marine Etats in Ausſicht ſtellt Stolypin if riegs
der Notwendigkeit enthoben der Duma die abſchlägi mit
wort des Zaren mitzuteilen und kann den 9 de Ant
Krone erfüllend vorläufig im Amte bleiben J der
Reſkript des Zaren an Stolypin heißt es V dem

Da ich den Geſetzentwurf über den Etat
Marinegenerahſtabes nicht ſanktionieren kann des
trage ich Sie in Gemeinſchaft mit dem Kriegs ſuſ
Marineminiſter binnen Monatsfriſt Regeln nd
arbeiten die beſtimmen welche legislativen v u
legenheiten der Kriegs und Marinebehörden n
ner unmittelbaren Entſcheidung mnig
liegen und welche mir zur Sanktion zu unterbre
ſind Dieſe Regeln müſſen nach ihrer Feſtſteiln et
Miniſterrat mir unterbreitet und nachdem e J
mir ſanktioniert ſind unbeugſam befolgt wr
den Die ganze Tätigkeit des unter Jhrem Praäſt
dium befindlichen Miniſterrats die meine voll
Billigung verdient und auf die Feſtigung der
Grundlagen der von mir unerſchütterlich auſgeſtellte
Staatsordnung gerichtet iſt bürgt mir für Jhre g
folgreiche Ausführung auch dieſes meines Auftrages
laut meinen Anweiſungen Ich verbleibe Jhnen be
ſtändig wohlwollend Nikolaus

Andraſſy ungariſcher Premier
Während auf der einen Seite behauptet wird die Ent

ſcheidung in der ungariſchen Kriſe ſolle erſt nach den Wiener
Kaiſertagen fallen heißt es in anderen Meldungen daß
Kaiſer Franz Joſef entſchloſſen iſt ſofort die Bildung einer

ne Regierungspartei mit Andraſſy an der Spitze zu ver
anlaſſen

Graf Julius Andraſſy der Führer der 1867er
Verfaſſungspartei ſoll Miniſterpräſident werden
Das neue Regierungsprogramm das von Wekerle Andraſſy
Koſſuth und Aponnyi akzeptiert wurde ſoll die gegenwärtige
Majorität in der Form erhalten daß an Stelle der jetzigen
Koalition eine neue einheitliche Partei tritt die
aus der r den gemäßigten Mitgliedern der
Unabhängigkeitspartei und einem Teil der katholiſchen
Volkspartei beſtehen wird Eine Umarbeitung des Wahl
reformentwurfes in demokratiſcher Richtung ſoll die erſte
Aufgabe der neuen Regierung bilden

Amerika kontra Japan
Eine recht feindſelige Haltung nimmt die Stadt Van

couver in Kanada anläßlich des geplanten Beſuches
ja paniſcher Kreuzer ein Die Londoner Daily
News laſſen ſich von dort melden

Vancouver 11 Mai Zwei japaniſche Kreuzer werden
hier am 17 d M zu Beſuch erwartet Die Stadt ſollte ſie
wie andere derartige Gäſte bewirten und feiern aber im
Stadtrat erhob ſich heute ein heftiger Sturm als ein
dahingehender Antrag geſtellt wurde Einige Stadträte
hielten gehäſſige Reden gegen die Aſiaten und es wurde he
ſchloſſen keinen Pfennig für ihre Bewirtung
auszugeben Die Handels und Arbeitervereinigungen haben
eine gleiche Haltung angenommen Letztere haben ihren
Mitgliedern bei Strafe des Ausſchluſſes aus dem Verbande
verboten an irgend einer Feſtlichkeit zu Ehren der Japaner
teilzunehmen Den Hotel und Ladenbeſitzern iſt
mitgeteilt worden daß wer ſein Haus oder ſein Geſchäfts
lokal dekoriere boykottiert werden würde

Ob unter dieſen Umſtänden der Beſuch ſtattfinden wird
erſcheint recht fraglich

e

Halle und Amgebung
Halle a 12 Mai

Der Verein der I iberalen
für Halle und den Saalkreis hat in den letzten Wochen ein
rege Werbetätigkeit entwickelt und damit den Erfolg e
habt daß ſich ihm eine erfreuliche Anzahl neuer Mitglie
aus Kreiſen angeſchloſſen haben die mit Recht der Ueber

zeugung ſind daß gerade in der jetzigen kritiſchen Zeit e
nottut alle liberal Geſinnten zuſammenzuſchließen

Der wichtigſte Paragraph aus den Satzungen des Ver

eins iſt folgender ine erMitglied des Vereins können alle Angehörige
Deutſchen Reichs Männer und Frauen werden wen
das 18 Lebensjahr vollendet haben und die
gen des Vereins für ihr politiſches Verhalten al
bindend anerkennen

Anhänger anderer liberaler Parteien können
Mitglieder Aufnahme finden wenn ſie die J
furter Vereinbarungen vom November 1906 für r
Perſon anerkennen Die Mitgliedſchaft wird e
worben durch Zahlung eines Jahresbeitrages
mindeſtens 2 Mark

Die Mitglieder ſind verpflichtet in ihren
für den Liberalismus zu wirken und dem Vere
Kräften neue Mitglieder zuzuführen

Jm ſtädtiſchen Leihamte vonwurden im März 4162 Pfänder verſetzt mit einer Tar ent
59 480 Mark auf die man 30 243 Mark Darlehen 3n
Zur Einlöſung kamen 3514 Pfänder mit einer Taxe
47 619 Mark und 24 212 Mark Darlehen e 1355

n den Auktionen wurden 203 Pfänder auf die
Mark gegeben woren verſteigert
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Grundſtücksverkäufe
Monat Februar wechſelten 30 bebaute und drei

te Grundſtücke den Beſitzer Vierzehn Häuſer gin
unbe rch gauf eins durch Tauſch acht durch Erbgang und
gen do Zwangsverſteigerung in andere Hände über
vier Argeſamtpreis reſp Wert ſtellte ſich auf 1718 446

Drei den bebauten und ca 210 000 Mark bei den un
Marken Grundſtücken
vebaute

Keine Bewirtung auf Koſten der Stadt
ger Vorſitzende des Städtetages der Provinz Sachſen
es Herzogtums Anhalt macht in einem Schreiben die

un rwaltungen auf die Beſchlüſſe des Deutſchen Städte
Stadteufmerkſam wonach für das Verhalten der Städte
tages er den in ihnen abzuhaltenden Kongreſſen Vereins

iſw ſowie Ausſtellungen folgende Grundſätze maß
tagen en ſollen Nichtberückſichtigung von politiſchen kon
gedereen oder auf Erwerb gerichteten derartigen Veran
feſſoneen Anterlaſſung von Bewirtungen unter Vor
ſtaltunsekſonderer Ausnahmefälle Vornahme feſtlicher
behaingen nur bei eingeladenen Vereinen uſw mög
Begrinſchränkung der Begrüßungsanſprachen bei Beginn
lich agungen Dagegen in geeigneten Fällen Ausgabe von
M ptplänen Führern und bei großen namentlich wiſſen
S ichen Kongreſſen von kurzen Feſtſchriften
ſchafeg iſt das beſondere Erſuchen ausgeſprochen daß ſich

Städte an dieſen Beſchluß halten möchten namentlich
d Begrüßungen bei Beginn der Tagungen völlig abzu
hen und auch Bewirtungen uſw möglich ſelten eintreten

laſſen

Der Abſchiedsabend
gili Mothes und Ernſt Alves geſtern abend im

ren Saale der Kaiſerſäle veranſtalteten fand guten
ſpruch von ſeiten ihrer vielen jungen Verehrerinnen und

Perehrer Unter den Deklamationen Schillerſcher Heine
ſ er und anderer Gedichte die Ernſt Alves fein durchdacht
ad erfühlt beiſteuerte bot er im Melodram Ritter
la künſtleriſch weitaus das Beſt e Die Begleitung

auf dem klangſchönen Ritterflügel war hier leider nicht eben
vürtig Lilli Mothes gefiel beſonders mit dem Mozart
ſchen Wiegenlied das ſtürmiſch applaudiert wurde und
dem ſie noch eine Zugabe folgen ließ Sie und ihr Partner
wurden mit Lorbeeren und Blumen überſchüttet Den ſtim
mungsvollen Schluß des Abends bildeten eine Anzahl Volks
teder im Koſtüm von Lilli Mothes geſungen in denen ſie
noch einmal den ganzen Zauber ihrer Stimme entfaltete

p 8
Hohe Auszeichnung Dem Königl Geheimen Kommer

zienrat Dr Heinri ch Lehmann wurde wie uns aus
Berlin telegraphiſch gemeldet wird das Großkreuz des
Groß herzoglichen Mecklenburgiſchen Grei
fenordens verliehen

Der Altwandervogel beſichtigte am Sonntag in einer Stärke
von über 70 Mann die Feuerwehrwache Margarethenſtraße und
empfing dort reiche Belehrung ſah ſtatt eines Probealarms auch
gerade einen Ernſtalarm Jn der geſtrigen Führerſitzung wurde
beſchloſſen Diete ſolle außer der fünftägigen Ströver Menshauſen
ſchen Fahrt zum mitteldeutſchen Kundenkonvent Rudelsburg Roda
noch eine dreitägige Pfingſtfahrt Eisleben Süßer See führen Jn
den großen Ferien geht die Hauptfahrt von Halle zu Fuß zur
Saalequelle

Die weiße Sommermode Wie die Leipz N Nachr ſchreiben
wird die herrſchende Farbe der Sommermode das iſt jetzt ent
ſchieden we i ß ſein Die großen Londoner und Pariſer Sommer
ausſtellungen der Modekönige gleichen wahren Sinfonien in Weiß
und wirklich iſt ja eine paſſendere und reizendere Farbe für die
Sommertracht gar nicht denkbar als das ſtrahlende Weiß in allen
ſeinen Schattierungen

Weiß triumphiert von den koſtbarſten bis zu den beſcheidenſten
Schöpfungen Man fertigt Waſchkleider von einer ſolchen Zartheit
und Weichheit der Stoffe an daß das ganze Kleid bequem in
einem Handſchuhkaſten Platz hat und man ſchmückt dieſe Zauber
werke mit den allerduftigſten Stickereien Aus kräftigeren Leinen
ſtoffen werden ſowohl Koſtüme als auch die jetzt auf der ganzen
Linie ſiegreichen Prinzeßkleider hergeſtellt dabei wird dieſen
Waſchkleidern eine Sorgfalt und ein Reichtum der Ausſtattung
zugewandt denen ſich gerade dieſe bisher beſcheiden behandelten
Kleider ſonſt nicht zu erfreuen hatten Die Röcke werden à jour
mit plaſtiſchen Stickereien und reichen Beſätzen gearbeitet Die
Bluſen haben wieder weite Einſätze wo ſich denn natürlich alle
Künſte der Spitze entfalten können

Ueberhaupt zeigen die Sommerbluſen eine außerordentliche
Mannigfaltigkeit die ſie ſchon ſeit Jahren genießen die Damen
welt mag nicht auf dieſe im Sommer ſo angenehmen und überdies
ſo reizend koketten Stoffe verzichten Man braucht durchbrochene
Stoffe ſogar gern zu ganzen Toiletten wobei Schattierungen in
Creme bevorzugt werden Belebt man den durchbrochenen Stoff
ier und da mit einem leichten goldenen Tone an Beſätzen oder
nöpfen ſo macht das eine ungemein günſtige Wirkung

Beſonders erfreulich iſt daß zahlreiche dieſer neuen Sommer
wodelle ſich in verhältnismäßig beſcheidenen Preisgrenzen halten

Hoſſn in allem man darf der diesjährigen Sommermode mit
rn entgegenſehen Sie wird ſehr leicht ſehr licht ſehr flott

nd aller Wahrſcheinlichkeit nach ſehr hübſch ſein

Theater und Musik
Das Berliner Theater von den Bühnenſchrift

9 ſtellern boykottiert
VBü er bekannte Konflikt des von dem Verbande deutſcher

hnenfLoth D hriftſteller vertretenen Luſtſpieldichterst Schmidt mit der Direktion des Berliner Theaters
in Ausſiprhr zu der von dem Verbande bereits ſeinerzeit
Verbane t geſtellten Maßregel geführt die Mitglieder des
Montag es deutſcher Bühnenſchriftſteller haben in einer am
lung er abgehaltenen außerordentlichen Generalverſamm
den Vo nſt m m i g deſchloſſen über das Berliner Theater
dramatiſg ott zu verhängen und ſonach dieſer Bühne keine
zur An en Werke aus der Feder der Verbandsmitglieder

nde führung zu überlaſſen Der Verband wird die
ausführli tie zu dieſem Beſchluß geführt haben in einem
den Bl chem Communique im Laufe des heutigen Tages

jattern zugehen laſſen
Schmidt werlich entſtand der Konſlikt zwiſchen Lothar
daß ſich de und der Direktion des Berliner Thkeaters dadurch

der Theaterx erſtere ſchwer geſchädigt ſühlte durch das Vorgehen
rleitung die ſein unter allſeitig konſtatiertem Erfolg

aufgeführtes Luſtſpiel Nur ein Traum nicht oft genug und vor
allem nicht an dem der Premiere folgenden Sonntag auf den Spiel
plan ſetzte Die Direktoren des Berliner Theaters haben ſich über
dieſe Beſchwerde in Zuſchriften an die Blätter mehrfach luſtig
gemacht dem die Jntereſſen Schmidts vertretenden Verbande deut
ſcher Bühnenſchriftſteller aber keine befriedigenden Aufklärungen
über ihr Verhalten gegeben vielmehr nachdrücklich betont daß ſie
auf die aus der Feder der Verbandsmitglieder ſtammenden Stücke
nicht angewieſen ſeien

e

Provinzial Nachrichten
Verhaftung von Einbrechern

Schönebeck 10 Mai Die Polizei hat einen ſchweren
Berliner Jungen ſog Geldſchrank Knacker feſtgenommen
Er hielt ſich hier auf und beſtellte ſeinen Berliner Kom
plizen hierher um Gaſtrollen zu geben Durch irgend einen
Umſtand erfuhr die Berliner Polizei hiervon und auf ihre
Requiſition hin erwartete den ſchweren Jungen nicht ſein
Freund beim Stelldichein ſondern der Polizeikommiſſar
nahm ihn nachts 121 Uhr im Salzer Wäldchen in Empfang
und verhaftete ihn Der Berliner war nicht gekommen
Wahrſcheinlich gehört dieſer Gefaßte zu einer Geſellſchaft
die jetzt in unſerer Provinz Gaſtrollen im Schaufenſter Aus
rauben gibt

Bernburg 11 Mai Zwiſchen 1 und 2 Uhr nachts
wurden aus dem Schaufenſter des Uhrmachers Lieſong in
der Lindenſtraße Uhren im Werte von etwa 300 Mark ge
ſtohlen Der Einbrecher hat die Schaufenſterſcheibe durch
Einſchneiden eines großen Loches mit einem Glaſerdiamant
eöffnet Als die Polizei von dem Diebſtahl Kenntnis erßiell wurde ſofort von einer Anzahl von Beamten in der

Stadt und Umg eine Razzia abgehalten Ein Schutzmann
hatte die verdächtige Perſon in der Auguſtſtraße geſehen
ein Laternenwärter an der neuen Brücke Nach dieſer Rich
tung wurde nun von Schutzleuten zu Rade die Verfolgung
aufgenommen Ein Beamter ſtellte den Verdächtigen im
Dörfchen Altenburg der ſich bei ſeiner Verhaftung mit

einem ſcharfen Dolch zu wehren verſuchte Das Mord
inſtrument konnte ihm aber noch ſchnell genug abgenommen
werden Während er gekettet wurde äußerte er drohend
in Kaſſel ſei er mit 6 Schutzleuten fertig geworden Der

etwa 19 Jahre alte Dieb nennt ſich Martin Vogt aus
Kaſſel Bei ſeiner Durchſuchung fand man einen Re
volver mit 6 Patronen drei Glaſerdiamanten und ſämtliche
bei Lieſong geſtohlenen Uhren ebenſo Briefe und Notizen
aus denen hervorgeht daß der gefährliche Spitzbube an
vielen Orten ebenfalls Einbrüche verübt hat und von einer
Reihe von Behörden geſucht wird Allem Anſchein nach ge
hört er einer Einbrecherbande an deren Mitglieder in ver
ſchiedenen Städten Anhalts Zerbſt Deſſau und der Pro
vinz Sachſen in letzter Zeit Diebſtähle ausgeführt haben

Mansfeld 10 Mai Stadtverordneten
wahl Bei der Ergänzungswahl in der 2 Abteilung
wurde mit 19 Stimmen der Rechtsanwalt und Notar Stöl
ting gewählt 8 Stimmen erhielt der Kaufmann Wilhelm

Von 84 eingetragenen Wählern übten 27 ihr Wahl
recht aus

Hettſtedt 10 Mai Rückerſtattung der
Kirchenſteuer an Veteranen Jn einer gemein
ſamen Sitzung der Gemeindekirchenvertretung wurde geſtern
auf Antrag des Bürgermeiſters Hopmann beſchloſſen den
Veteranen mit einem Einkommen bis zu 900 Mark die von
ihnen zu zahlende Kirchenſteuer zurückzuerſtatten Eine Be
freiung von der Zahlung auszuſprechen iſt nicht ſtatthaft

2 Redlitz 10 Mai Eine Windhoſe hat am
Freitag hier am Grundſtück des Holzhändlers Neumann
ein Stück Schuppendach abgeriſſen und fortgeführt Es wur
den ferner einige vor dem Schuppen lagernde Steinplatten
hochgehoben und mehrere Meter weit fortgeſchleudert

2 Delitzſch 8 Mai Projektierte Eiſenbahn
Eine Verſammlung von Jntereſſenten zur Erbauung einer
Eiſenbahn von Bitterfeld nach Eilenburg am linken Mulde
ufer welche die Ortſchaften Holzweißig Seelhauſen Löbnitz
Schladitz Tiefenſee Hohenprießnitz und Zſcheppelin berühren
ar fand geſtern nachmittag hier im Hotel zum Schwan

att

Wiegersdorf 10 Mai Großes Herzeleid
hat der verfloſſene Sonntag in der Familie des Arbeiters
Gründer hierſelbſt gebracht Kurz vor der Station Jlfeld
ſpielten 6 bis 8 Kinder am linken Bahndamm der Harz
querbahn darunter auch das 36 Jahre alte Kind Grün
ders Als der um 6 Uhr abends in Nordhauſen abgelaſſene
Vorzug kurz vor der Einfahrt in Jlfeld heranfuhr wollte
das Kind etwa 10 Meter vor dem Zug über den Bahndamm
laufen Der Lokomotivführer erkannte ſofort die Gefahr
und ſtoppte die Maſchine Leider konnte ſie nicht ſo ſchnell
zum Stehen gebracht werden Das Kind wurde vom Tritt
brett der Lokomotive erfaßt und in den Graben geſchleu
dert daß es alsbald ſtarb

Ziegelrode 8S Mai Waſſermangel Hier
herrſcht ſchon großer Waſſermangel Die ſog Böſe Sieben
iſt ausgetrocknet und von den drei im Dorfe befindlichen
Brunnen kommt nur noch der am Eiſenbahndamm in Frage
Vielfach wird das Waſſer wieder aus Helbra geholt

Alberſtedt 9 Mai Ertrunken Geſtern
mittag ertrank im Dorfteiche der 216 Jahre alte Sohn Otto
des Kutſchers Fritz Zſchörner Das Kind hat am Ufer des
Teiches geſpielt und iſt hineingefallen Der Unglücksfall iſt
leider von niemand bemerkt worden obwohl der Teich an
lebhafter Verkehrsſtraße liegt und in der Nähe auf dem
Jungnickelſchen Neubau Leute arbeiteten Von der eigenen
Mutter wurde der Kleine auf dem Waſſer ſchwimmend
gefunden Wiederbelebungsverſuche waren erfolglos

2 Weißenborn 10 Mai Gerüſtabſtur Auf
dem Hänſerothſchen Neubau hier brach heute vormittag das
Gerüſt zuſammen Drei Maurer ſtürzten in die Tiefe Der
eine Traugott Fröhlich war ſofort tot ein zweiter Fröhlich
junior wurde leicht verletzt während der dritte Friedrich
Fröhlich unverletzt davon kam

WMagdeburg 10 Mai Titelverleihung
Dem Königlichen Muſikdirektor Fritz Kauffmann hier iſt
der Titel Profeſſor verliehen worden

Vom Thüringer Walde 10 Mai Ein Opfer der
Wilderer Da der von der Oberförſterei Tambach
Dietharz nachts auf einen Patrouillengang ausgeſandte
Forſtſchutzmann Merbach nicht wieder zur Meldung bei ſeiner
Behörde zurückkehrte ſo nimmt an daß er ein nächtliches
Renkonter mit Wilddieben gehabt und dabei erſchoſſen iſt

i

Eine unter Führung des Hegemeiſters nach dem Vermißten
unternommene Streife war ohne Erfolg

Mühlhauſen 8 Mai Maſſenausſperrungin
der Textilbranche Die Kündigung aller im deut
ſchen Textilarbeiterverband organiſierten Textilarbeiter und
Arbeiterinnen wegen Teilnahme an der Maifeier wurde

auf eine Ausſperrung von 15 21 Mai beſchränkt Betroffen werden etwa 500 Arbeiter und Arbeiterinnen
Pößneck 8 Mai Gerüſteinſturz Jn den

Jüdeweiner Zkegelwerken ſtürzte ein Trockengerüſt zuſammenund begrub drei böhmiſche Arbeiterinnen Ein Mädchen iſt
ſchwer zwei leichter verletzt

Jlmenau 8 Mai Leichtfertiger Automobillenker Freitag nachmittag fuhr ein nach Arn
ſtadt fahrendes Äutomobil in eine d e Schulklaſſe die
von einem Ausfluge in die Stadt zurückkehrte Zwei größere
Mädchen wurden ſchwer verletzt Der Führer des Auto
mobils ein Jlmenauer fuhr kaltblütig weiter wurde jedoch
erkannt

Vautzen 8 Mai Eines00 JahrealteFleiſcher
fahne Ein einzig daſtehendes Jubiläum ſteht der Bautzener
Fleiſcher Jnnung bevor Jm Auguſt d J vollenden ſich 500 Jahre
ſeit der Jnnung als Lohn für bewieſene Treue vom damaligen
König Wenzeslaus von Böhmen eine koſtbare Fahne verliehen
wurde

Luftſchiffahrt
Die Zeppelin Luftſchiffahrt und die

Orffentlichkeit
z Von ihrem Friedrichshafener Korreſpondenten wkrd

der Neuen Hbg Ztg geſchrieben
Für alle Reiſeluſtigen hoch oder nieder reich oder

arm ſelbſt auch Fach und patriotiſche Vereine ſind nicht
ausgeſchloſſen dürfte die Nachricht Jntereſſe und Wert haben
daß eine Beſichtigung der Luftſchiff Werftanlagen in Fried
richshafen unter keinen Umſtänden und prinzipiell
nicht geſtattet wird Gerade jetzt zum Beginn der Reiſe
zeit muß öffentlich darauf hingewieſen werden daß alle
derartige ungezählte Anfragen in Friedrichshafen gar keinen
Zweck haben und nur unnötige Schreiberei bedeuten

Aber auch eine andere Spezies von Maſſengeſuchen be
darf der öffentlichen Erwähnung Durch die letzten Mittei
lungen des Grafen Zeppelin über die Verwendung der
Zeppelin Spende zur Förderung der Luftſchiffahrt in

Deutſchland iſt eine ungeheure Flut von Er
finder Angeboten über den L Z hereingebrochen
Es iſt erſtaunlich wieviel und welche Menſchen ſich heute
mit der Erfindung von Luftſchiffen befaſſen und wie ſie
wie alle Erfinder von der Großartigkeit ihrer Neuerungen
durchdrungen ſind

Wie ich ſoeben höre ſoll die nächſte Aufgabe des L Z
zunächſt ſein einen Papierkorb von den Dimenſionen
eines Rieſen Luftkreuzers dafür zu bauen Wie Heer
und Politik erfährt wird Graf Zeppelin vorausſichtlich im
Laufe des Monats Juli ſeinen Luftkreuzer dem Kaiſer
Franz Joſef von Oeſterreich vorführen

Die Atmungsgrenze im Luftraum Der bekannte Ge
lehrte Profeſſor Tod d will mittels einer an einen Luft
ballon angehängten Aluminiumröhre mit Hilfe kompri
mierter Luft die höchſte Höhe ermitteln in welcher der
Menſch noch atmen kann Gleichzeitig hofft er Signale
vom Mars aufzufangen wobei er ſich eines drahtloſen
Telegraphenapparates bedienen wird Pickering von der
Havarduniverſität unterſtützt ihn in ſeinem Plane betreffend
den Mars

Franzöſiſche Kundgebungen gegen deutſche Luftſchiffer
Ein deutſcher in Köln aufgeſtiegener Ballon landete auf
einem Felde bei Villemaur Es kam zu feindſeligen Kund
gebungen von ſeiten der Bevölkerung Die Luftſchiffer zwei
Jngenieure und ein Offizier traten nach Bezahlung der
Zollgebühren die Rückreiſe an nachdem zuvor Gendarmen
ihr Gepäck durchſucht hatten ohne etwas Verdächtiges zu
finden

Vermischtes
Ein Liebesdrama Jn der Nacht zum Sonntag ſpielte

ſich in der Belgrad benachbarten Stadt Semlin der letzte
Akt einer Liebestragödie ab Ein Sekretär der Belgrader
türkiſchen Geſandtſchaft Ali Samy Bei ſchoß im Hotel
Central auf ſeine Geliebte Ludvika Milnicka dann feuerte
er ſich eine Kugel in die eigene Schläfe Samy Bei iſt im
Semliner Krankenhauſe wohin er gebracht wurde ſeiner
Wunde erlegen Die Milnicka ringt mit dem Tode an
ihrem Aufkommen wird gezweifelt Das Liebespaar lebte
ſchon längere Zeit beiſammen Samy Bei hatte ſogar der
Milnicka die früher Chanſonettenſängerin war ein ſchrift
liches Heiratsverſprechen gegeben Allein das Geſandtſchafts
perſonal verurteilte dieſes Verhältnis und dadurch entſtand
auch Zwiſtigkeit unter den Liebesleuten Jenen Ahend kam
das Paar in Begleitung eines anderen Sekretärs der
türkiſchen Geſandtſchaft Herande Bei Neuradounghian nach
Semlin zu einem Militärkonzert Nach dem Konzert zog
ſich das Liebespaar in ein Zimmer des Hotels Central zu
rück Bald hernach wurden zwei Schüſſe gehört Die Hotel
gäſte alarmierten die Wirtſchaft Man fand beide Liebes
leute blutüberſtrömt im Zimmer Die Milnicka die bei
Beſinnung war konnte von der Polizei verhört werden
Jhre Ausſagen ſind aber widerſprechend Aller Wahrſchein
lichkeit nach ſpielte ſich das Drama folgenderweiſe ab Die
Milnicka die ſich einen Revolver gekauft hatte wollte ihren
Liebhaber und ſich erſchießen Der Schuß den ſie auf ihren
Geliebten abfeuerte traf aber nicht Von dem Knall er
wachte Samy Bei riß dem Mädchen den Revolver aus der
Hand und richtete die Waffe gegen ſeine Braut Als er
ſah daß dieſe zuſammenbrach hielt er ſie für tot und ſchoß
auf ſich ſelbſt Die Milnicka hatte den re
brief den ſie den Aerzten übergab im Strumpfe verborgen
gehabt Man fand bei ihr noch einen größeren Geldbetrag
den ſie wahrſcheinlich für die Koſten eines gemeinſchaftlichen
Begräbniſſes beſtimmt hatte Der Vorfall wird in Semlin
und in Belgrad lebhaft beſprochen

Die Legitimation des Hoflieferanten Ein bedeutender
Weinhändler in einer rheiniſchen Stadt wollte Hofliefe
rant werden Man will Gewißheit haben keinen Unwür
digen oder Undankbaren auszuzeichnen und bittet den be
treffenden Herrn zu einer Beſprechung auf die RegierungDie kurze Verhandlung bewegt ſch in ſehr konzilianten
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Formen Noch eins meint endlich zögernd der Regie
rungsrat in politiſcher Beziehung wir zweifeln natürlich
nicht Jch bin ſchon als Jüngling durch und durch kont v t Legeſen unterbricht ihn der Weinhändler im

ruſtton der Ueberzeugung Aber bitte national
beral genügt uns ja vollkommen beſchwichtigt liebens

würdig der Regierungsrat Simpliziſſimus
c

Letzte Nachrichten
Die Tabaksteuer

in der finanzhommission
Berlin 12 Mai Meld ung von Louis Hirſchs

Depeſchen Bureau Nach Schluß der Generaldebatte
wurde in der Finanzkommiſſion des Reichstages abgeſtimmt
Es lagen drei Entwürfe vor 1 Entwurf der Regierung
für eine Banderolen Steuer 2 ein Vorſchlag der Subkom
miſſion für eine Wertzuſchlagsſteuer und 3 ein Antrag
Weber Mommſen auf Erhöhung der Gewichts Steyer
und des Gewichts Zolls Der Antrag Weber
Mommſen wurde mit 29 Stimmen gegen die ſieben
Stimmen der Nationalliberalen und Freiſinnigen abgelehnt
Der Antrag der Subkommiſſion Wertzuſchlagsſteuer wurde
mit 16 Stimmen der Konſervativen des Zentrums der
Reichspartei und der wirtſchaftlichen Vereinigung ange
nommen

Ueber die Banderolenſteuer Entwurf der Re
gierung wurde nicht abgeſtimmt Doch iſt damit die
Banderolenſteuer noch nicht endgültig abgetan da die Ab
ſtimmung über den Entwurf der Subkommiſſion nur als
eine vorläufige bezeichnet wird Dieſer Entwurf ſoll nun
mehr in den Einzelheiten beraten werden Falls
hierbei kein poſitives Reſultat erzielt wird ſo wird man
vielleicht auf die Banderolenſteuer zurückgreifen Die Ein
zelberatung des Entwurfes iſt für den Donnerstag angeſetzt

Die Streikgefahr in Frankreich
Eine bedeutſame Kammerſitzung Die Regierung bleibt

Paris 12 Mai Meldung von Louis Hirſchs Tele
graphen Bureau Namens der Regierung ſprach der
Bautenminiſter Barthou in der Kammer gegen einen Jnter
pyllanten und ſchloß ſeine Rede folgendermaßen

Sollte die Kammer heute zögern die getroffenen
Maßregeln zu billigen und ſollte ſie die Zurückziehung
der Beſtrafungen von Beamten fordern ſo iſt die Re
gierung bereit zurückzutreten obwohl ſie vor allem
darauf bedacht war die Lebensintereſſen der Nation

zu ſchützen

Die letzten Worte der Rede wurden mit donnerndem
Beifall aufgenommen Es wurde beſchloſſen die Debatte am
Donnerstag fortzuſetzen Nach der Sitzung ſtimmten einige
Sozialiſten die Jnternationale an

Die Vertagung der Kammer iſt inſofern wichtig als
die Poſtbeamten erklärt haben ſie würden falls die Regie
rung nicht heute zu Fall käme den Streik beginnen Ob die
Verſammlung heute nacht beſchließen wird in den Ausſtand
zu treten bleibt abzuwarten

Freiherr v Rerznirek
München 11 Mai Der bekannte Maler und Bilder

en des Simpliziſſimus Freiherr Ferdinand von
ecznicek iſt heute geſtorben

Verheerender Waldbrand
Eſſen a Rh 11 Mai Bei Fartingen entſtand

heute ein großer Waldbrand Das verheerende Element
richtete bedeutenden Schaden an ungefähr 1200 Tannen
ſind verbrannt

Proteſt der Königsberger Lehrerſchaft gegen die Haltung
des Herrenhauſes

Königsberg 12 Mai Jn einer großen Verſammlung
proteſtierten die Lehrer gegen die Haltung des Herrenhauſes
in der Beamten Beſoldungsfrage Auch Oberbürgermeiſter
Körte nahm in ſeiner Rede entſchieden gegen das Herren
haus Stellung

Selbſtmord eines Stadtrates
Plauen i 11 Mai Nach einer Meldung der Vogtl

Zeitung hat ſich der 62jährige Stadtrat Louis Flößner
aus unbekannten Motiven erſchoſſen

Tragiſcher Tod
Augsburg 12 Mai Der Fähnrich Eg ger vom 3 Jnf

Regiment zeigte einem anderen Fähnrich eine Piſtole die er
als Preis erhalten hatte Dabei entlud ſich die Waffe und
Egger wurde getötet

Ein ſchlagfertiger Muſikmeiſter
Darmſtadt 11 Mai Wegen Mißhandlung von Unter

gebenen wurde der Muſikmeiſter Schulz vom Leibdragoner
regiment Nr 23 zu ſechs Wochen Arreſt verurteilt
Schulz hatte ſeine Leute mit den Fäuſten bearbeitet Trom
peten nach ihnen geworfen und ſie mit Noten geſchlagen und
ihnen zum Teil blutige Verletzungen zugefügt

Zarenbeſuch in Frankreich
Paris 12 Mai Der Admiral Fouchard wurde infor

miert daß der Zar beabſichtige den Beſuch Fallières in
Reval im Laufe des Sommers zu erwidern

Feuer in einer Unterſeebootſtation
Cherbourg 12 Mai Jn der Station für Unterſeeboote

brach Feuer aus Die Flammen vernichteten das vorhandene
Torpedomaterial

Zollſchwindeleien in Newyork
Newyork 12 Mai Wegen Zollſchwindeleien wurden

fünf Beamte entlaſſen 15 Jnſpektoren ſind verdächtig

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für ben Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
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Sportnachrichten

Deſſau 11 Mai Veranſtaltet vom
tiſchen RegattaVerein findet am 4 Juli auf der Elbe ober
alb Roßlau zwiſchen Tannenheger und er die be
annte Prinz Aribert Regatta ſtatt Es liegt ein

ſehr reichhaltiges Programm mit wertvollen Preiſen vor
So haben der Herzog von Anhalt Prinz Aribert von An

halt die Anhaltiſche Staatsregierung ſowie die Stadt De
reiſe geſtiftet
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Handel beworbe und Verkehr

Berliner Börse
relephonis cher Bericht der Saale 2tg
z Uhr 10 Min Kredit 201,75 Diskonto 188 ,87 Deutsche

243 37 Kanada 179,25 Paketfahrt 119 10 Nordd Lloyd
S eiche Anleihe von 1902 86 Laurahütte 192,50 Bochumer

Kueää0 Harpener 195,87 Gelsenkirchen 183 75 Berliner
aus Cgeseilschaft 17475 Baltimore 113 50 Phönix 171 87

an dner Bank 152,60 Schaaffhausen 134,60 Lombarden 18,25
pres 235 25 Siemens Halske 220,75 Deutsche Uebersee
A Iuxemdurger 189 25 Tendenz Runisg
164 Am Kassamarkt notierten höher Omnibus Ges 50

tsche Waffentfabr 3,25 Gebhardt König 8 Gladbacher
Die 75 Stöhr Kammgarn 4,25 Menden Schwerte 2,75
Wriger 4proz, Reichsanleihe ,05 32proz do ,10
n 77 Konsols 0,05 proz do O 10 Nordpark Terrain 20 Mk
Tilesche Masch ,50 Herbrand Waggon 2,60 Kronprinz Metall
Hane Waggon 4,25 Panzer 4 Westfäl Kupfer 80 Nitrit
r Deutsche Gaseiuhicht I5 Sehweig Giasnutte 4
far 0 photogr Ges 2,50 Ver Glanzstoff ca 10 Arenberg Berg
Der z Grube Eintracht 2,50

X

Londoner Börse vom 11 Mai Es notierten Engi Konsols
o Rio Tinto 76,00 Geduld 8,12 Goldfields 68 Steel com 68,37

J u prets 123,60 Rand Mines s 69 Anaconda 10,25
St

Der Gesetzentwurf über die Sicherung von Bauforderungen
iſt in der letzten Woche im Reichstage angenommen worden
Zum nicht geringen Leidwesen weiter Kreise von Fachleuten
Gie darin eine erhebliche Einschränkung der Möglichkeit freier
Betätigung erblichen So sagt eine der Voss Ztg aus den
genannten Kreisen zugekommene Zuschrift Das Gesetz
STchüttet das Kind mit dem Bade aus Wer kann denn nun über
haupt noch bauen Musste denn nicht schon bisher der Bau
jerr viel Aufmerksamkeit Zeit und Geld zur Erforschung aller
möglichen Bestimmungen verwenden Anstatt dass man den
Baulieferanten den Rat gibt Seht Euch vor mit wem lhr
arbeitet wem Ihr Kredit einräumt überlastet man den Auf
traggeber den Bauherrn derartig dass nur sehr potente mit
grossen Barmitteln arbeitende Leute bauen können Dem kre
ditwürdigen kleinen Bauherrn aber dem wir in Berlin z B die
Entstehung des grösseren Teiles der im Osten und Norden er
bauten kleinen Wohnungen verdanken wird es absolut unmög
lich sein aus den verzwickten und mit allen möglichen Fuss
angeln versehenen Bestimmungen sich herauszufinden und es
erscheint ausgeschlossen dass er mit seinen Berechnungen der
Bauzeit und auch der Kosten sich nicht zu seinem Schaden irrt
leute schon muss er gerade lange genug auf die Bauerlaubnis
warten später kommen neben allen unmöglichen Formalitäten
die Taxen der Bauschöffen hinzu Von den Schwierigkeiten bei
der Rückzahlung an der klinterlegungsstelle wollen wir nicht
weiter reden Da sind vier Wochen Frist nach Gebrauchs
abhnahme gestellt die erste Hypothek wird aber von den Hypo
thekenbanken usw erst ausgezahlt wenn das Grundbuchblatt
frei ist bis zum Betrage der ersten Hypothek Alle diese
Kosten und Zinsverlust bringenden Bestimmungen verteuern
natürlich das Bauen und zahlen muss es dann der Mieter mit
hin die Allgemeinheit

Die Ablösungshvpothek
Seitdem Deutschland einen organisierten Hypothekarkredit

besitzt haben sich laut Voss Ztg die Hypothekenbanken
ihren Schuldnern mit hochverzinslichen Hvpotheken gegenüber
noch niemals in so ungünstiger schwacher Position befunden
wie gerade jetzt Der Hypothekenmarkt steht unter dem Zeichen
des Wettlaufs der Hypothekenbanken um die Ablösungshvpo
thek Die durch die Geldabundanz veranlasste verstärkte Agi
tation um erste Hypotheken hat ihre Rückwirkung auf die Zins
und Provisionsbedingungen begonnen und damit erwgibt sich für
Hypothekenschuldner mit hochverzinslichen schuldnerischerseits
1909 kündbar werdenden Darlehen die Möglichkeit durch Kün
cigung der alten Hvpothek zu einer Erleichterung der bisherigen
Zinslast zu gelangen indem entweder die alte Gläubigerbank
das gekündigte Darlehen zu einem billigeren Zinsfuss prolongiert
ger eine andere Hypothekenbank sich zur Ablösung entschliesst
Der Ablösungsdrang ist deswegen auch besonders gross well
für den Schuldner häufig neben einer Ermässigung des Zins
iusses auch eine Erhöhung der Beleihung erreichbar ist Bei
der lebhaften Konkurrenz der Hypothekenbanken führt diese
Atuation infolge der gegenseitigen Ablösung der Hypotheken zu
einer abnorm grossen Rückzahlungsbewegung bei allen betei
sten Instituten die dieselben unter sich nur auszugleichen ver
mögen Wenn sie an dem Ablösungsgeschäft nicht nur passiv
Sondern auch aktiv partizipieren Erst wenn die Hvpotheken
Sehuldner die gegenwärtig ein Interesse an der Kündigung und
e die Vertragsrechtliche Möglichkeit haben ihr Kündigungs
Sent ausgeübt haben werden dürfte diese Erscheinung zum
Aillstand kommen

u emmerzienrat Georg Howaldt in Kiel F In WVildbad starb
ar Herr Kommerzienrat Georg Howaldt f Er war

un i und Mitbegründer der Howaldtwerke in Kiel dieſabrit er nahme der Firma Gebrüder Howaldt Maschinen
verit e et und Kesselschmiede und aus der Kieler Schiffshlene eors Howaldt hervorging Wenn das Unternehmen aus
hat Anfängen sich zu seiner heutigen CGrösse entwickelt

S0 ist dies hauptsächlich das Verdienst des Verstorbenen
po Tat das ganze Aktienkapital verloren hat laut B die
Veeh An an Musikwerke Akt Ges in Wahren
geh ma erung der 10 000 Mk betragenden Beserven ergibt
einem Tee für 1908 eine Unterbilanzg von 865 067 Mk bei
Verhige ctienkapital von 1 Mill Mk Dabei ist der eigentliche
a ch n weit grösser da das Bankhaus Knauth

tung an gt KKühne in Leipzig 500 000 Mk Von seiner Förde
Die Vnie ie Gesellschaft laut Leipz Tagebl abgestrichen hat
ungünst rsuchungen der Verwaltung über die Ursache des sehr
abrikate Resultates ergaben dass die Schreibmaschinen
s Soll en Weil verlustbringend eingestellt werden musste
unächst Sanierung in der Form vorgenommen werden dass
inden v Aktien die sich im Besitze der Gesellschaft be
Verhäitnie mehtet werden der Rest des Aktienkapitals soll im
rhöhum 1 zusammengelegt werden Sodann ist eine600 des Aktienkapitals auf 1,25 Mill und die Ausgabe Von

chuldverschreibungen vorgesehen
in Loth nung der Kupfer Rohoreise Der Kupferrohrverband
Aründpreſs öht den seit dem 16 März auf 178 Mk stehenden
auf 183 J für Kupfer roh um 5 MK so dass der heutige Preis

ugr pro d2 lautet
in Kaggef tung der Kupferblechpreise Der Kupferblechverband
Arundpreig ant den seit dem 9 Mai auf 152 Mk stehenden

7 lauten 2 Mk s0 dass der heutige Preis auf 154 Mk
Ordehtgrg ein Koppel Arthur Koppel Aſct Ges Die Auf

in welcher die Bilanz für 1908 vorgelegt wer
heute in Berlin statt Der Vorschiag derdende Keht auf Ausschüttung von 15 Proz wie i Divi

Ein
dinnen pareg Warenhaus Wertheim in Berlin
War handelt ein neues Warenhaus Wertheim entstehen und

rtheſm Seh um eine Gründung des Herrn Wolfquidj im der Vor einiger Zeit aus der alten inzwischenalerterän er m an eine neugebildete Gesellsehaft mit be
an Waren tung übertragenen Firma ausgeschieden ist Das

i Weidirasse en d m ind in der Pots

In Berlin wird

m ich g unweit des Potsdamer Platzes in dem Hause
etzt das Restaurant Alt Bayern velindet erstehen

Laut Eintragung ins Handelsregister beträgt das Stammkapital
vorerst 1 Million Mk Geschäftsführer ist Wolf Waldemar
Wertheim der auch 900 000 Mk der Stammanteile über
nommen hat während die restlichen 100 000 Mk von dem Eigen
tümer des Hauses Potsdamerstrasse Regierungsbaumeister Wil
helm Walther übernommen worden sind Die Eröfinung des
neuen Warenhauses ist bereits für das Frühjahr 1910 geplant
Abgesehen von der erstgenannten Firma deren Gegenstand der
Erwerb die Errichtung und der Betrieb von Warenhäusern
bildet ist noch eine andere mit 500 000 Mk ausgestattete G m
b H unter dem Namen Internationale Warenhausgesellschaft
m b H gebildet und ins Handelsregister eingetragen worden
die abgesehen von den obigen Geschäftsgegenständen auch den
B a u von Warenhäusern betreiben soll Sie wird insbesondere
die Bauangelegenheiten zu erledigen haben

Konkurs Nachrichten
aus dem Oberlandgerichtsbezirk Naumburg

vom I bis 8 Mai 1909
Die Reihenfolge der aufgeführten Namen und Zahlen ist wo

nichts anderes bemerkt 1 Name der Firma, 2 Sitz der Firma
3 Name des Konkursverwalters 4 Anmeldefrist 5 erste Gläu

bigerversammlung 6 Prüfungstermin
Nachlass der verstorb Doktorswitwe Jenny Tischer

R A Dolge 29 4 1 6 26 5
Köthen

Hans Schöner Union Club Bernburg Gläubigerversamm
lung 15 5

Anna Büttner Putzwaren Halle a S Schlusstermin 3 6
Verstorb Privatmann Melchior Pfeffer Weissenfels Schluss

termin 28 5
Uhrmacher Hugo Fornell Weissenfels
Robert Marschall Agent Halle a S
Handelsfrau Emmy verw Jacobi Köthen

1 5 10 6 19 5Dekorateur Ericht Alt
Kaufm Wilhelm Arzt
Schuhm Ernst Gottschalk Halle a S

24 5 2 6Kaufmann Wilh Weider Fa Fr Sauerbier Frose Ballenstedt
Fabrikant Feod Ebert 4 5 20 5 3 6Kaufm Christ Gattermann Fa Franz Müller Nachf
burg W Radestock 3 5 26 5 3 6Kaufm Walter Sadewasser Fa Stern Co Naumburg a S
Kaufm Osk Petsch 4 5 15 6 28 5Fahrradhändler Paul Herzog Neuhaldensleben Karl Keesdorf

4 5 26 5 27 5Materialw u Flaschenbierhdlg Herm Reifenstab Berka Ver
gleichstermin 24 5

2 Prüfungstermin 13 5
Schlusstermin 28 5

R A Berendt
Halle a S 2 Prüfungstermin 26 5
Halle a S Schlusstermin 7 6

Ferd Wagner 4 5

Bern

Konservenfabrik Stendal G m b H Stendal Schlusstermin
3 6

Schuhmachermeister Karl Butzmann Sangerhausen Heimbert
Puhlmann 5 5 26 5 3 6Materialwarenhändler Friedrich Ködderitzsch Naumburg Gläu
bigerversammlung 24 5

Seifensieder Josef Grünwald Jessnitz Ernst Händler 3 5
27 5 17 6

Waren gen 9 rot
Getreide

Berliner Produktenbörse 11 Mai Am Frühmarkt notierte
Weizen inl 252 253,00 Roggen inl 178 00 179 t
meoklenburg von merseher preuss posenscher u schlesischer frei
206 210 mittel 200 205 gering 197 199 russischer mittel n gering
186 193 Mais runder 175 178 Gerste inländ Fustergerste matsel
und gering 158 174 gute 175 188 russische und Donau leichte 145
bis 146 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 192 198 Kleine

Weizenmeh 00 31,25 38,26 Roggenmehl 0 und 1 232 10 4,30
Weirenkleie 11 70 12 75 Roggenkleie 11 90 12 40 Alles fret Bennv

Magdeburg 11 Mai Für 1000 kg netto ab StasrtonWeizen unverändert englischer gut 243 240 mittel
Sommer gut 243 250 mittel Kolben Sommer gat 250 86
mitte Rauh gut mittel aus ländischer gut
mittel eRoggen stecig in ländischer gut 174 177 mittel
aus ländischer gut mittel

Gerste stetig hies Cheval gut 198 205 mittel Land
gut 1950 196 mittel aus Futter gut 189 141 midsel

Hater steig inländischer gut 197 198 mittel
aus ländischer gut 18 188 mittel Wand gut mittel

Mais beh runder gut 175 178 mittel bauaunter
amerikanischer gut mittel

Hamburg 11 Mai Getreidemarkt Weizen fest Ostnolst
Mecklbg 246 248 Roggen fest Mecklburg und Pomm 181 ith
Gerste fest südi uss 122 124 Hafer test Holst 196 200Mecklenburger 196 204 Mais toest La Plata 133 1235 mixed
156 139

Pest 11 Mai Weizen fest per Mai 18,80 Gd 18,81Roggen per OKt 9,37 Gd v 38 Br Hater per Okt F ab Gd
7,47 Br Mais per Mai 63 Gd 64 Br

Antwerpon 11 Mai Deutscher La Platazug Kontrak per
Mai 5 65 Juli 80 Sept S5 77 Nov 75 Jan 6,72 Fr
Behpt Umsatz 5,000 Kg

London 1 Mai Balticmarkt An der Küste angekommene
Weizenladungen 0 zum Verkaut 2 angebotene Weigenlsdungen
Weizen behauptet Mais test Gerste stil Hater fest

Liverpool I1 Mai Roter Winterwerizen per Juli 0,10 per
Sept s Still Mais bunter amerikanischer per Mai per
Juli 5 Still Zucker

Hamburg 11 Mai Rübenronzucker 1 Prodokt Basts 889
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Mai 10,40 10,55 16,52 KAugust 10,45 10,65Oktober 10,50 10,02 10,02Dezember 9,8 9,971 10 00 mw Marz S o 10,20 18,2909e pr 10,08 10,25 10, 25matt stetig behauptet
Kaffee

Hamburg 11 Mal Good average Santos
vorm nachm abends

per Mai 34 Gd 33 d 33 GdSeptember 32 Gd 32 Gd 32 dDezember 31 Gd 31 i d 31März l stil ruhig ruhigRio de Janeiro 11 Mai Kaftee Zutuhren 8000 Sack in Rao
6 009 Sack in Santos

Havre 13 Alsi Kaffee good average Santos per Mai 44
per Sept 42 per Dez 41 per Märe 41 Rubig

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin M Mai Kartoffelmehl und Stärke28,50 24,00 Feuehte

Stärke Tor
MAagdeburg 11 Mai Prima Kartoftelstärke und Mehl tar

190 Kg 26,00 24,50

Fettwaren und Oele
Hamburg 11 Mar Stadtschmalz 61,25 amerik Steam di,Ft

Chamberlain 54,25 Still
Köln 11 Mai Räub öl loko 59,00 per Mai 58 ,00

Spiritus
Nordhausen 11 Mai Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 62,765 63,76 do 45 Vol Proz tür 100 kg 100 107
26 71 26 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Chemische Produkte,
Hamburg 11 Mai Chihisalpeter per loco 10,50 Felr Mär

9,88 frei Bahrzeug Hamburg
Sämereien Wochenbericht

von J K P Wissinge r Berlin
11 Mai

Wie letzten Nachtfröste sollen nach übereinstimmenden Nach
richten in fast ganz Deutschland den Bohnen Frühkartoffeln und
auch demjenigen Wintergetreide geschadet haben das schon
schwach ins Frühjahr herübergekommen war Vielfach müssen
auch die frühzeitig vesäten Rübenkerne nochmals ausgelegt wer
den In Mecklenburg wird vielfach Dotter für umgepflügte

Hater maärkischer

34

Winterölsaat gesät Der tägliche Kleinbedart in Kleesaaten war
leicht aus den Lagerresten zu bestreiten die Nachfrage tür Gras
samen blieb rege die Läger sind fast überall geräumt Das e
wieder einmal recht grosse Angebot in Neuseeländer Bot
schwingel auf Sommerlieferung lässt auf die ebenso günstige
Ernte des dort unter gleichen Verhältnissen wachsenden Knaul
grases schliessen Gegen das erste obwohl wesentlich billigere i
Angebot war deshalb die Zurückhaltung für beide Grasarten bis n
jetzt fast allgemein denn die Marktlage der letzten Jahre welche ne
durch die Neuseeländer Missernte beeinflusst war trifft nunmehr u
veränderte Verhältnisse vor Die immer noch anhaltende Nach
frage nach Seradella räumt sichtlich unter den kleinen Lager
beständen auf bei der bestehenden Preislage waren weitere Er
höhungen bis jetzt nicht durchzusetzen

Unsere Preise gelten bei Kiee durchweg für seidereine Saaten
Wir notieren Rotklee prima Qua itäten aus Osatdeutsechland 58 bis
4 Mark aus Böhmen 56 65 Frankreich 54 60 Amerika 5 55,
Weissklee fein bis hochfein 54 62 m ttelfein 46 52 Schwedenklese

i6 Gelbkiee Wund oder Tannenklee 59 7r Inkarna
klee 23 25 Bokharaklee 44 4f Luszerne 622 Sonduzerno 76
Esparsette 17 Engl Reygras 24 Ita Beygras 23 7 Franz
Re gras 60 Timothee 22 80 Honiggres 16 Wiesensehwingel
88 95 Fioringras 48 enthülst 74 7 Wiesenfuehssehwanz s2
Wiesenrispengras 54 58 Poa compressa 33 88 Kammgras 100 Uise
Knaulgras 7 Schafschwingel 35 45 Havelmilitz 120 60 für
neue ungereinigte Seradello wird 16 18 je nach Reinheits rad ab
Station gefordert vereinigt ist sie mit C 2e ab Berlin zu liefern
Eokendorfer Rüben 48 Ot erndorter 36 bs Mammnuth 25 57 per
50 kg ab Berlin Graue Wireken 190 210 Peluschkeon 200 225
kleine Erbsen 245 260 Viktoria Erbsen 8500 8,0 gelbe Lupinen
169 160 blaue 148 154 M per 1000 kg Frachtparität Berlin

Wolle
Bremen 11 Mai Baumwolle Upi loko midd 52 Ptg
Liverpooi 11 Mai Baumwolle Umsatz 7,000 Ballen davon

Import 16,600 Ballen davon Amerikaner 16,000 Baellen Behpt
Liverpool 11 Mai Aegyptische Baumwol e per Mar s e
Alexandria 11 Mai Aegyptische Baumwolle per Mai 1d,20

Juli 15 22 Nov 15,23
Metalle

London 11 Mai Ohili Kupter stetig 59, s Mon 52 Zinn
Straits stetig 1325 s Monat 18 Blei span rubig 13 nglisch

Zink gewohnliche Marke ruhig 21, spes Marke 22

Amerikanische WWarenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

Vew Vork 11 5 10 S ohicogo 11 s 19 sWeisen p Mai 134 134 Weigen o J 7
Juli 120 1 1 y Juli s aMais p Mai s s Mals p Mai 72 712Juli 78 777 e J u 68 88Mehl Spring elears 5,00 4,95 Hater p Mai 58 sKatfee Vair Rio Nr 8,54 8,04 r u 513 56v Man 6,905 7,00 Koggen p Mar 82 i 82

Juni 6,70 6,70 Schmalz Mar 10 45 10 82Petroleum in Cases 10,90 10,90 Juli 10,62 10,87
do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen fest Mais tfest

Was rstün e
4 bedeutet über unter Nall

Saaſe und Unstrut an T Trso
Artern Brückenpegel 0 Mat 1 70 11 Mai ao s 7 uNebra Ovberpegel 83 08 r2 95 8 Sd Daterpegel m pis 34 4 SWeissentels Overpegel 48 44 2Unterpegel o0 44 ro 36 8 aroth s 83 2Alsleben Oberpegel 10 2,42 r3 55 13v Unterpegel r 50 s 2 hßernvurg s r 98 h eKealbe Oberpegeil T r se 3 7do Unserpegel o 62 14 8 2ser Eger Elbe Moldau

AAZJ

Mai Vahl W uensl Mai a uchse
Budweis 10 0 30 19 Torgau L 1 97 33 2Prag e Wittenberg 2,88 12Jungbunzl 18 1 Rosslau 58 8baun r ,06 1 4 40 18lVardubitaz 70 66 Man eburg 2,00 12
Brandeis 684 10 Z Tangermde pe,78 16lelnik pos2 32 Virdenbrge 2 42 95 SLeitmerittz 11 0 57 19 Domuz Veg 10 99 9 SAussig o 23 Honnstort 11 42,06 8
Dresden o 27 1 WLanendure l 03 sAussig 11 Mai Pegelstand Puls 95 em Vom Oberlaut
werden 95 em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Bielenaiger Berlin

11 Mai 1809
Telegramm Adresse Bahnenbdank Berlin

e

Die hurma war heute zu nachstenenden Satzen Verkäufer
tür Vorprämien begw känter tür Rückprämien

Vorprämien RückpraäzaoienMai Juni Man Juni
Bombarden 18 je 18 178 16Brangosen 184 s s 1618 t IBaltimore a rib u I 2 n u 31e g i e i 17726 I 176urKen Lose 147 /2 148 2 F TDarmstädt B 131 1842 u S
Disc Comm 90 I 19 2 184 18 8Berl Hdlsges 176 17 e 2 73 1ur28Utseh Bank 245 24 2 2 2ihäDresdner Bk 15 I 154 2 15Zarr Ored h z 2002 198ussenbvank 144 1 TDynam Trust 1679Hamb Packet S 120 117Nordd Lioyd 985 I 94 2 90 90 2Prinee Henry 13 133 2 1291 18 25S h e n 180 1d0 2 i39Keichsantl 86 nRussen v 19021 S s 1

mer 4 226 280 35 224 2 znur 195 3 1e8 8Gelsenkireh 186 2 157 85 181 1s0 3Harpener 198 1995 193 21 192 3 ln 174 2 1782 e 167 uh t 8 192 186 124 eortmunder s 65 27 2
Naohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxon

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 11 Mai

Geld Brirer Gera reAdler Kan V a R Lugo S1s0 2260Alexandershall 8200 s850 l Immenrode 3400 8600
Berenrode 5500 5700 Johannashall 35859
Burbach 12,950 18,200 ustus 70 72Carlstund 7000 7200 Kauseroda 7150 7250Cecilienhall Krügershall Akt 88 90Desdemona S 7200 Ludwigshall 74 76Desoh Kali Akt 111 118 Neustassfurt 10 100 10,400 t
Deutschland 3450 8800 Reichskrone
bredrichshall 96 98 Lossa 1100 1200 dGlüokaut RolandSondershausen 16,600 Ronneberg Aakt 126 1230
Günthershall 3760 8850 Rothenberg 17001 1800Hann Kali Akt 2 Sachsen Weimar 8550 8700Hansa 8275 SohetorkauteHattdort Vora A 7 Siegtried 3800 8900Heldburg 70 71 Sigmundshall 188 169 4HBeld rungen l 1400 1450 Teutonia Akt 150 4Heldrungen II 1850 1490 Wilhbeimshall 11 000 11,400 S
Herwenn II Windershball 18,000 12,400Honentels 7100 7300
Hohenzollern 8500 8700
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